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Böthe für Tirol und Vorarlberg .
- « v - tb « «Lr Tirol °°d » ororlb . r , « lchriot lS, Ii» mi ,
> »«oobmt d«r Wovo - und Ursttaze . Vrri » halbjSbrig i k . 2L k . .
. j. N. Iirhri , 2 S . »S kr. - kirr , « rh -» ? ? - M . Post b->
lö , lichrr Zosrndo » , » krrffe : halbi - qri , S P.
lähri , 2 ll . 41 kr. Slir -r . « 2bro - , .

83 kr. , oiertrl -
— Jasirale alltr Flrt werdla

- asoko - olmro ll°i > mit S kr. Sftrrr . « Shron , för dir dreilpaiti , «
« rkitttile oder deie» R - om für eiamoli , « 10 kr. östrrr . » ähron ,
Er dreimoli , «« akch- l«-' », berechnet. Die Zeitnv , «b , stellun , eo mSffen

Irsnkir » «inzesendet werden .

ZweiulidstllhIjSkr
^ahrgaog.

Die Tirol « r Bol k » . ». « 4, btz «n - Z eir » » , erscheint wochrni -
lich dreimal . Brei « h- lblLhri , 2 P . Jo kr. Ssterr . « Lhrn » , ; per » o»

be, - , «n 3 « . Lg kr. öfterr. « Lbron , .
Di « Zoo - brircker Rachrtchte » erscheior» tS, li» mi» » - «nah » .
der Sonn - und Festtaz «. vrel , virrteljShri , Ist . ZS kr. Sstrrr . » .

per Post be, o, en 2 P. IS kr. Ssterr. Währ .
LleKatholisitit » « lL »»er «rschein«, « snsrllch dreimal am
1V. . 20 . und letzten Tage eine» jeden DionalH . Pen « halbjShri «

1 fl. S0 kr. in Soeo per Post bei », ,» 1 fl. 70 kr. östrrr . » ihr .

« nnoncen nehmen entgegen : in LSien Haasenstein tt Vogler ( Woll ,eil - Vr . 91 UN» vlo i « Oppe lik , erste« österreichische« Snnonren . Bureau (» oll, eil» Nr . 221 ; '
in Frankfurt HaasenS « in «: Vogler , G . L. Daube «: Comp , und Jäger ' sche Buchhandlung ; in Hamburg tzaasenstein <L Vogler und « . r . Daube ch Lv « p. >

in Berit » Haasenstein L Vogler , Berlraudtenstrate 7 , ( Ecke vom Pelriviay ) . '

M 273. Innsbruck , Mittwoch den 28 . November . 1866.
Amtlicher Theil.

Se . k. k. Apostol . Majestät haben mit Allerhöchstem
Handschreiben vom 22 . November d. IS . in Anerken¬
nung der in der gefürsteten Grafschaft Tirol und dem
Lande Vorarlberg während der letzten KricgSereignisse
in hervorragender Weise bethätigten Loyalität und der
zahlreichen Akte opferwilligen Patriotismus , der liebe¬
vollen Theilnahme und wahren Hingebung , mit welcher
die verwundeten und erkrankten Krieger unterstützt und
gepflegt wurden , sowie der allseitigen wcrkthätigen Un¬
terstützung der Matznahmen d-r Regierung und der
Operationen der Armee , die in dem nachstehenden Ver¬
zeichnisse aufgeführten Auszeichnungen allergnädigst zu
verleihen geruht :

I . Die gehe »,ne Äkathswürde taxfrei .
Wolken st ein - Rodenegg Ernst , Graf ,
Enzcnberg Franz , Graf ,
Sarnthein Ludwig , Graf .

S . Das Grofikrenz des Leopold -Ordens taxfrei .
Gasser Vincenz , Fürstbischof von Brixcn .

A. Das Commandcnrkreuz des Leopold -Ordens
taxfrei .

Fischer AloiS , Dr . , Pens. Statthalter .
4 . Das Eornthurkreuz des Franz -Josef - Ordens .

Kiechl Johann , Landeshauptmann .
5 - Das Dfitterkren ; des Leopold -Ordens taxfrei .

Freilinger Johann , infulirtcr Abt des Prämonstra -
tcnser Chorhcrrnstiftes in Willen ,

EeSchi Anton , Freiherr von , Gutsbesitzer in Borgo .
6 . Den Orden der eisernen Krone dritter Klasse

taxfrei .
Vorhauser Johann , Statthaltereirath ,
Attlmayer AlexiuS von , Statthaltcreirath und Be -

zirksvorstchcr in Trient ,
Ficker Julius , Dr . und Universitäts -Professor ,
Rapp Franz Dr . , Landeshauptmann - Stellvertreter

und Viccbürgcrmcister in Innsbruck .
r . Den Titel und Eharakter eines Statthaltcrci -

Nathes taxfrei .
Wicser Johann , Pens. Statthaltcrci -Sekrctär .

8 . Den Titel eines NegiernngSrathes taxfrei .
Pichler von Debcn Karl , Polizeirath in Trient .

O. Den Titel eines kaiserlichen Nathcs taxfrei .
S chön Herr David , Redakteur der „Schützen -Zeitung " ,
Sc nn Hofer Josef , Hüttenamtöverwaltcr in Brixlegg ,
Frei seifen Franz , Bezirksvorsteher in Innsbruck .

Nattcnberg ,
„ », Meran ,
„ „ Condino ,
i- ,, EleS ,
» „ Hall .

10 . Den österreichischen Adelstand taxfrei .
Ehmig Leopold . Noä . Dr ., Leibarzt I . Maj . der Kai¬

serin Maria Anna .
11 . Das Ritterkreuz des Franz -Josef -Ordens .

Schwertling Karl , Statthaltcrei -Sekretär ,
Lichtenthurn Josef , Frhr . v., „ „
Hofer Karl . Edler v., Offizial im Finanzministerium .
Heini sch Anton . BezirkSarzt in Bozen ,
Kl in gl er Josef . BezirkSvorstchcr in SchlanderS ,
Arz Anton , Graf v., ,, „ Bozen ,
Nö gglaAlexandcr v ., ,, „ „ Ncumarkt ,
Tiefcnthaler Johann , Gutsbesitzer in MilS ,
Radaclli Pietro , Dr ., Stadtarzt in Trient ,
Woll enstein Arthur , Graf , Gutsbesitzer in Silz ,
Grebmer Eduard v., „ in Bruneck ,
Durian Franz , Tclegrafen -Jnspektor ,
Kotalik Josef , „ „
Klingler Josef , Minist .-Sekretär und Bezirks -Vor¬

steher in Schwaz ,
Behaghel v. Flammerdinghe Franz , Südbahn - Jn -

spcktor.

Kink iLtaniSlauS ,
Sattler Franz ,
Strcle Rudolf ,
Zanerti Johann ,
Lang Alois ,

IS . Das goldene Werdicnstkrenz mit der Krone .
Kap e ll er Josef , Dekan und geistlicher Rath in Malö ,
Zardini Bartolo , Dekan in Buchenstem ,
H örfar ther MathäuS , ,, „ Kufstein ,
Hartmann Don Giovanni , cxponirter Kaplan in

Trient ,
Winkler Josef , Kaplan in Pichl ,
Neurauter Jakob , Kurat in Ried ,
Barbarin Johann , Dekan und Pfarrer in Cortina

d' Ampezzo ,
Hofer Anton , Kurat in Luttach ,
Trebo Anton , Pfarrer in Ennebcrg ,
Bamhackl AloiS , „ „ Kastelruth ,
Stufer AloiS , „ Lana ,
Amman Karl , Dekan in Flaurling ,
Pradella Josef , Kurat in Pfunds ,
Lindent Haler Johann , Pfarrer in Imst ,
Z am b e l li Josef , Ritter v ., Bezirköadjunkt in Condino ,
Hi bl er Johann , Bezirksvorsteher in Ampezzo,
Sülzenba ch erAndrcas , „ „ „ Landeck,
Chizzali Franz , v ., „ „ „ Kältern ,
Neuner Josef , „ „ Silz ,
Amorth Friedrich , BezirkSamtslcitcr in Cembra ,
Kappe ller Karl v ., Bezirksarzt in Kufstein ,
Patuzzi Bcnedctto , Med . Dr . und Gemeindevorsteher

in Sardagna ,
Dietl Josef , Bürgermeister in Wals ,
Gastl Paul , Gcmcindeausschutz in Zirl ,
Schueler Josef , Kommandant der Stadtwache in

Bozen ,
Ager Josef , Med . Dr ., Spitalarzt in Zell ,
Chiesa . Med . Dr ., Komunalarzt in Lavarone ,
Danieli Theresinc , in Grigno ,
Friedrich Franz , Fabrikant in Hopfgartcn ,
Azwanger Josef , Handelsmann in Nattcnberg ,
Rella Peter , Gutsbesitzer in Neumarkt ,
Hutter Willibald , Bahn - Ingenieur in Kufstein ,
Sarlay Filipp , Telegrafcnkommissär in Innsbruck ,
P ary s Ludwig , Telegrafcn -Amts -Verwalter in Inns¬

bruck.
Nungg Thomas , Delegationskommissär in Trient ,
Müller Anton , Eisenbahn -Inspektor in Trient .

i :k. Das goldene Werdienstkreuz.
Zadra , Don Giovanni , Kurat in Storo ,
Scarpari , Don Giovanni , Kooperator in Storo ,
Bagozzi , Don Domenico , Kurat in Brione ,
Patuzzi , Don Francesco , Pfarrer in Tenno ,
Conzatti , Don Luigi . Pfarrdechant in Civezzano ,
Adona , Don Giuseppe , Kurat in Sardagna ,
Dejaco Giovanni , Kurat in Colle S . Luzia ,
Speckbacher Franz , Pfarrer in Mieming ,
Flatschcr Kornclia , barmh . Schwester , in Innsbruck ,
Schmid Franz , Statthalterei -Offizial , „ „
Kofler Franz , Kanzlist in Trient ,
Wessely Anton , Katastral -Geometer in Sterzing ,
Heben st reit , Benedikt v., Statthaltcrci -Kanzepts -

Praktikant ,
Kipferling Franz , Universitäts -Quästor ,
La ns er Alfred v.. Statthallcrei -KonzeptS -Praktikant ,
End er Edmund , BezirkSamts -Aktuar in Bruneck ,
Dalle Mulle Francesco , SteueramtS -Kontrollor in

Cembra ,
Nieder Johann , Bezirksförster in Cembra ,
Zampedri Anton . BezirkSamtS -Aktuar in Cavalcse ,
Moser Eduard , Bezirksförster in Kastclruth ,
Neuner Alois . Förster in Umhauscn ,
Lasser Sigmund , Ritter v., Berg - und Hüttcn -

verwaltcr in Klausen ,
Franccschi Angclo , Wegmeister in Ampezzo,
Keller Giacomo , Gemcindevorstand in CleS,
Obwexer Alois , Gcmeinderalh in Sterzing ,
Scheider Veit Alois , Gemeindevorsteher in Umhausen ,
Stadler Franz , Bürgermeister in Matrei ,
Spornberger Josef , Bürgermeister in Schwaz ,
Stenzel Johann , Bürgermeister in Kufstein ,

Alverä Angelo , Gemeindevorstand in Ampezzo,
Pelz Giovanni , in Cembra ,
Sanonnrr Josef , „ in St . Ulrich ,
Bernter Valentin , Bürgermeister in Neumarkt ,
Stubmayer Josef Anton . Bürgermeister in Imst ,
Nani Vincenz , Redakteur der Trientcr Zeitung ,
Lippert Karl Friedrich , Marschkommissär in Innsbruck ,
Pfurtscheller Karl , Handelsmann in FulpmeS ,
Eberl in Therese , ApothekcrSgattin in Bozen ,
Stapf Johann , Privat in Jnnichen ,
Mayregger Peter , Gutsbesitzer in Kastelruth ,
GänSbacher Florian , Privat in Sarnthal ,
Witting Johann , „ „ TelfS ,
Richle Peter Paul . . Prutz ,
Witting AloiS , Handelsmann in Nauders ,
Erl a ch er Johann „ „ Willen ,
Rasim Isidor , Gutsbesitzer in Fügen ,
Kreut er Johann , Privat in Mieders ,
Wey rer Johann Mathias . Fabrikant in Innsbruck ,
Neuner Ludwig , Obertclegrafist in Bozen ,
Ranigler Franz , Telegrafist ,
Krismer Anton , „
Rinagcl Paul . Obertelegrafist in Trient ,
Bosio von Klarenbrunnn Anton , Eisenbahn »

Stationschef in Bozen ,
Molinari Karl , Obertelegrafist in Trient .

14 . Das silberne -Lerdienstkreuz mit der Krone .
Tonioli Don Bartolomeo , Kurat in Vermiglio ,
Konrad Franz . Kooperator in Octz ,
Brandolan Erncsto , Bezirkskanzlist in Stenico ,
Platz Josef , Statlhalterci -Akzessist, in Innsbruck ,
Kschwend Leopold , Finanzwach -Kommissär in Mals ,
Baldrini Francesco , Gemeindevorsteher in Brezzo ,
Carolli Domenico , „ „ Vermiglio ,
Bertolini Baldassare , Gemcinderath .. „
Rocco Paris , Gemeindevorsteher in Ravigna ,
Maraschini Tommaso , Gemeindevorsteher in Cogolo ,
Jachelini Matteo , „ „ Rabbi ,
Schmidt Anton „ Gries ,
Pfeifer Franz „ „ Zwölf -

Malgreicn ,
Soraru Valcrio , „ „ Andraz ,
Forrer Giovanni „ „ Folgaria ,
Loren zi Daniele „ „ Valarsa ,
Dell ' Antonio Giacomo „ „ TranS -

aqua ,
Tutzer Josef , Handelsmann in Bozen ,
Senfter Anton , Marschkommissär in Klausen ,
Schüler Mathäus , Schützenmcister in Oetz ,
Eder Johann , Spitalverwalter in Zell ,
Gabriel ! Bartolo , Privat in Collaz ,
Hoyer Johann , Tclegrafenaufseher .

15 . Das silberne Verdicnstkreuz .
Andreatta Antonio , Amtsdiener in Trient ,
Fischer Martin , „ „ Innsbruck ,
Salvetti Pietro , Gemeinderath in Castello ,
Oliva Baldassare . .. „ Osana .
Lorenzi Elia . Bauer in Campi ,
Ferrari Giacomo , Gemeindewächter in D'orno >li sotto ,
Moratelli Leonardo , Bauer in Maso Piagaro ,
GaSperi Osvaldo , Gcmcindedicncr in Torccgno ,
Furlan Giacomo , Bauer in Torccgno ,
Miller Anna v. . Marfchdeputine in Brixen .
Martini Francesco . Marschkommissär in Buchenstein ,
Trentinaglia Faustino . Privat in Telve ,
Przikril Thomas , Telcgraftnaufschcr .

IO . Die Allerhöchste Zufriedenheit .
Orden der barmherzigen Schwestern in Dcutschtirol ,
K loster der Servilen in Innsbruck ,

„ 8uoro -lct 6 »k,rv Riva .
Rossi Don Giovanni Valtista , Pfarrer in Ossanna ,
PatliS Josef , Kaplan m Trient ,
Basolli Don Andrea, Pfarrkooperator in Borgo ,
Renzanigo Giooanna , barmherzige Schwester ln

Borgo ,



Lorrnz Johann , Dekan und geistlicher Rath in Brixen ,
Schnitzer Aloi « . Slbt des CistcrcicnscrstiftcL in StainS ,
Gräber Alois . Pfarrer in Innsbruck ,
Wey rer Kaöpar , „ „ „
Huber Ignaz , Dekan in Zell ,
Ascher Franz , Pfarrer in Nallenberg ,
Frick Rudolf , Dekan in Schrunö ,
Klebclsberg Anlon von , Dekan in Brunrck ,
Coronini - Lronbcrg Karl , Graf , Statthaltcrei -

Vizepräsident ,
H .ohcnwart Karl , Graf , Hosrath in Trient ,
Haßlwanler Johann , vr . und Hofraih .
Laschan Ignaz , vr . und Landcs -Medizinalrath ,
Ehrhart von Ehr hart st ein Josef , Statthalterci -

Sekrctär , ^ -
Trapp Oswald . Graf . Statlhallercl -Sckrctar .
Tecini Domcnico , Medizinalralh und DistriktS -

Physiker , . ^ .
»zigau Peter von , Kassadircltor in Innsbruck ,
Mensi Karl , Freiherr . Krciökommissär , in Innsbruck ,
Nöggla Josef von, Kreiskommissär in Trient ,
Rembold Otto , Med ,-Dr . und Universilätsprofessor ,
Plascller Josef , „ „ Kreis - und Bezirks -

Arzt , in Innsbruck ,
Rossl Karl , Dr . Med . Bezirksarzt inSchwaz ,
G ennari Heinrich, DczirkSvorsteher in Malö ,
Nungg Albert, v . „ „ Noveredo ,
Scvignani Vernarb , „ „ Bruncck ,
Hußcl Johann , „ „ Enncbcrg ,
Kncußl Josef , „ „ Paßeier .
Spaty Andreas , „ „ Buchenstein ,
An ich Franz , Steuereinnehmer in Brixcn ,
ProhorSka Alexander , Bergrath und Salinendircltor

in Hall ,
Bo gl Josef , Bezirkövvrsteher in Zell ,
Purtscher Othmar , >, „ Feldkirch,
Strclc Anton , Nitter v., Statthalterciralh ,
Landeshauptstadt Innsbruck ,
Stadt Bozen ,
Ciani Giovanni , Cavaliere , Podcstä in Trient ,
Keinen ater Anton , Gemeindevorsteher in Ritten ,
Genoud Josef Alois „ „ Terlan ,
Ost he im er Franz , Bürgermeister in Brixen ,
Wcitzinger Michael , „ ,, Sterzing ,
Hass au er Josef , „ „ Rattenberg ,
Mcnz Samuel , israclit . „ „ Hohenems ,
Spieler Anton , kathol. „ „ detto ,
N h om berg Wilhelm , „ „ Dornbirn ,
Peer Josef , Ritnr v. Dr ., „ „ Innsbruck .
Streiter Josef , Dr . , „ „ Bozen ,
Adam Karl , Allbürgermeister in Innsbruck ,
Ertacher Anton , Gemeinde -Vorsteher in Ennebcrg ,
Klotz Thomas , „ „ Wengen ,
Rotionara Josef „ „ Corvara ,
Karner Alois „ „ Prad ,
Nardoni Salvator „ „ Branzoll ,
Mal für Anton Nitter von , Pension . Hofrath ,
Pircher Stefan , Advokat in Bregenz ,
Stadt wehr in Innsbruck ,

detto in Bozen ,
Frauenverein in Innsbruck ,

detto in Vorstadt Mariahilf ,
detto in Vorstadt St . Nikolaus ,

Wilhelm Friedrich , Handelskammer -Präsident in
Innsbruck ,

Giklhuber Josef , Arzt in Innsbruck ,
Dall 'Armi Pietro , städt . Ockonom in Trient ,
P e is ser -W ertHenau , Johann Ritter v., Pens. k. k.

KreiSregierungs -Sekretär , in Trient ,
CeSchi Alois Freiherr v.. Privat in Borgo ,
Bonomi Karl , Dr . in Chiarano ,
Roßbach , Freun v., Feldzeugm .-Gattin . in Innsbruck ,
Enzen berg Ottilie , Gräfin . Palastdame , „
Hofer Emilie , Freiin von . ObcrlandesaerichtS - „

PräsidcntenS -Gattin , „
Ulm , Frciin von , detto detto „
Malför , von , Hofrathsgattin , „
Hausmann , Frciin von , StiftSdame , „
Barth , von , Statthaltcrciraths -Gattin , „
Habt mann Therese Anna , Großhändlers -Gattin „
Mayer Katharina , „
Hormann Josefa von , „
Ptawrn von ,
Schuclrr Vincentia , in Bozen , "
Mumelter Anna , „
Mayrhauser Louise von . „

Anna , HofrathS -Gattin , in Innsbruck
Eberlrn Karoline , '
Egger Creseentia , "
Ehrl Anna v., in Bozen . "
Larcher Antonia v.. „
Flora Heinrich . Med .-Dr .. SpItalSarzt in Mals ,
Pittel Freun v., in Meran ,

1L41 >
Wolf Anna , in OberniaiS ,
Matzegger Bernhard , Med .-Dr ., Arzt in Obermais ,
VilaS Josef v., Med .-Dr ., Gcmeindcarzt in Neumarkt ,
Ottenthal Fr . v ., pens . Landesrath , in Innsbruck ,
Kaan Raimund , Med .-Dr . in Kufstein ,
Jenny L- Schindler , Fabriköfirnia in Hard ,
Röggla Adalbert , Ritter v., Gutsbesitzer in Kältern ,
Lite eher Anton , Gutsbesitzer in Mals ,
Königsrainer Johann , Privat in St . Leonhard ,
Gaßner Johann , Fabriksbesitzer in Bludcnz ,
Mair Valentin , Privat in « -t. Pankraz ,
Peggcr Johann , Handelsmann in Latsch,
Pardatscher Karl , Privat in Meran ,
Profanter Michael , „ KastcKuth .
Dasser Johann , „ St . Martin .
Rainer Franz , „ -> . " ^bcrg ,
Mastallier Rudolf , Betriebsleiter der Nordtirolcr -

Watz ^ "orf Johann . Freiherr von , Verkehrs - Oberin¬
spektor der Nordtirolcrbahn ,

W err Anton , königl. baier . Inspektor in Kufstein ,
Huck Josef , Obertelcgrafist in Brixen ,
Putz Willibald , „ „ Landeck,
Plank Adam . ., „ Innsbruck .
Grcinz Anton , „ „ „ ^
Fasse ! Bernhard , Telegrafist in «Steinach ,
Schröpfer Hermann , „ „ Klausen ,
Azwangcr Elias . .. „ Innsbruck ,
Neuner Ludwig zu». , -- » -»
Esch er ich Adolf , Ritter v., „ „
In schütz Franz , «istationSaufseher in Kufstein ,
Ghcdina Alois , „ „ Ampezzo ,
Katzer Franz , „ .. Sterzing ,
Gatte rer Johann , LcitungSausscher in Brixen ,
Pank ert Franz , Maschincn -Jngenicur ,
Auer Hann Leopold , Telegrafen -Assistcnt ,
Thommen Achilles , Inspektor und Bauleiter der

Brcnncrbahn .

Nichtamtlicher Theil .
Tirol .

» Innsbruck , 26 . Nov . ( IV. Landtagssitzung .)
(Schluß.)

Abg . Dr . Haßlwänter : Herr Landeshauptmann ,
ist cs mir erlaubt einen Zusatzantrag zu stellen , da¬
mit er mit dem vorliegenden auf die nächste Tages¬
ordnung käme ? nämlich ich wünschte , daß der Landtag
beschließe :

„Das Original der Aufforderung des Nntional -
Comitö von Trient vom 12 . November 1866 ist der
k. k. Oberstaatsanwaltschaft zur Amtshandlung abzu¬
treten . "

Die Begründung , glaube ich, liegt in der verlesenen
Aufforderung .

Abg . Giovanelli : Ich übergebe dem Herrn Lan¬
deshauptmann als Beilage meines Antrages dieses
Programm . (Geschieht .)

Abg . Cresseri : Ich erlaube mit zum Antrag des
Baron Giovanclli einen Zusatzanlrag zu stellen , daß
das Comitö nicht aus dem ganzen Hause , sondern aus
den Gruppen bestellt werde .

Landeshauptmann : Ich bitte , den können Sie
bei der weitern Verhandlung stellen .

Abg . Cresseri : Ich wollte nur auf den Tisch des
Hauses den nämlichen Bericht niederlegen , den auch
ich erhalten habe . Wir zwei Dcputirte aus Wälsch -
tirol , Statthaltercirath Sartori und ich haben den
nämlichen Brief erhalten , mit dem nämlichen Inhalt ,
den Aufruf , wobei ich mir erlaube zu bemerken , daß
er aus Verona überschickt worden ist . Wir zwei ha¬
ben in diesem Aufsatze und in der Verbreitung dieses
gedruckten Aufsatzes das Verbrechen des HochverrathcS
erkannt und haben uns berathen , was damit zu thun sei
und bereits vorläufig Schritte gethan . Da wir wis¬
sen, daß die Justizbehörden mit großer Energie das
Amt zu handhaben wissen , so war unser Beschluß ,
diesen Ausruf sammt Umschlag der Staatsanwaltschaft
zu übergeben . Wir wollten dadurch eine Veröffent¬
lichung vermeiden ans zweierlei Gründen , nämlich da¬
mit eine solche Vcröffcntlickung für den Gang der
Untersuchung nicht schädlich sei, un dzweitenS , weil wir
recht gut wußten , daß eine solche Veröffentlichung nur
gewünscht ist von Seite der Umsturzpartei . Da diese
Veröffentlichung geschehen ist, erlauben wir uns , dieses
Aktenstück auf den Tisch des Hauses niederzulegen .
(Geschieht .)

Hierauf wurde zur Tagesordnung übergegan¬
gen. — Gegenstände derselben sind :

I . Der Bericht des Landes - Ausschusses über die
Wahlen der Abgeordneten für die Städte und Orte
in Jtalicnisch -Tirvl und Anerkennung der Giltigkeit
derselben.

Der Berichterstatter über diesen Gegenstand ist der
Abg . Dr . Leonard !. Der Antrag , nachgcnannte Her¬
ren als gütig gewählt und somit als LandtagS -Abge-
ordnele anzuerkennen , wird genehmigt , nämlich für die
Stadt Trient die Herren Alexander Freiherr v. Taxis
und Peter Pcdrotli ; für die Stadt Noveredo Herr
Heinrich v. Pacchi ; für die Orte Mezzolombnrdo ,
ClcS, Fondo , LaviS und Cavalcse Herr Alois Donati -
für die Orte Riva , Arco , Ala und Mori Herr Joh ^
Bracchctti ; für die Orte Levico , Borgo und Pergine
Herr Anton Carli .

Lei der Wahl für Trient erschienen von 384 Wäh¬
lern 225 . Bei der Wahl für Noveredo von 372
Wählern 110 . Bei der Wahl für Mczzolombardo re.
von 504 Wählern 217 . Bei der Wahl für die Städte
Riva , Arco :c. von 440 Wählern 168 und bei der
Wahl für die Orte Levico re. endlich von 456 Wäh¬
lern 183 . ^

II . Bericht und Gutachten des Landes - AuSschuffcS
wegen Errichtung einer Boden -Kredit -Anstalt .

Dieser , den wichtigen Gegenstand der Frage gründ¬
lich und erschöpfend behandelnde Bericht ist vom Lan-
des -AuSschuß -Mitgliede Dr . Pfretzschner verfaßt .

Der Antrag geht dahin :
1) In Anbetracht , daß unter den bestehenden that¬

sächlichen Geld - und Besitzvcrhältniffen , insbesondere
auch bei dem gegenwärtigen Zustande des Verfach -
wesenS der Grundbesitz in Tirol die ihm nöthigen
Hypothekardarlehen durch Vermittlung einer tirolischen
Hypothekarbank oder Bodcn -Kredit -Anstnlt voraussicht¬
lich weder leichter noch billiger , noch sonstwie unter vor -
theilhafteren Bedingungen als bisher auch möglich war ,
zu erhalten im Stande sein würde , erachtet der Land¬
tag eine solche Anstalt als kein geeignetes Mittel , den
Klagen der Grundbesitzer über die Schwierigkeit der
Kapitalsbeschaffung abzuhelfen und nimmt deshalb von
der Errichtung einer solchen für jetzt Umgang . Es
sei übrigens an das k. k. StaatSministcrium die drin¬
gende Bitte zu richten , daß dem vom Landtage in der
letzten Session gestellten Antrage auf Genehmigung ei¬
nes Gesetzes zur Verbesserung des HypothekarwescnS
baldigst die Erledigung zu Theil werde .

2 ) ES sei der vorstehende Bericht des Landes -AuS-
schusseS der gemeinschaftlichen Berathung des Finanz -
und landwirthschaftlichen Ausschusses zu unterziehen
und von diesem vereinten Ausschusse dem H. Landtage
ehestens Bericht zu erstatten .

Abg . Dr . Rapp legt diese Anträge Namens des
LandeS -AuSschusses auf den Tisch des Hauses nieder .

Abg . Frhr . v . Cresseri macht als landwirthschaft -
licher Comikv 's die Mittheilung , daß ein Mitglied die¬
ses Comitü 's , nämlich Graf von Enzenberg , noch ab¬
wesend sei und ersucht bei den diesem Comitö obliegen¬
den dringenden Arbeiten um eine Ergänzungswahl für
den abwesenden Grafen v. Enzenberg .

Abg . Greuter stellt den Antrag , an die Stelle des
oben genannten abwesenden Mitgliedes den Herrn Dr .
Pfretzschner per oeolsinalioae », als Mitglied des
landwirthschaftlichen Comitü 's zu ernennen .

Bei der hierauf erfolgten Abstimmung wird der
Schlußantrag des Landesausschuffcs genehmigt und der
Antrag Greuter , wegen Wahl des Dr . Pfretzschner für
das landwirthschaftliche Comitü , einhellig angenommen .

Ilk. Verhandlung über den Antrag des Frhrn . von
Dipauli wegen Bestellung eines Comitä ' s für Ange¬
legenheiten der Landeöverthridigung .

Der Antrag des genannten Abgeordneten lautet ,
daß die Wahl eines Comitö 's von 10 Mitgliedern aus
dem ganzen Hause , welchem die Revision der LandeS -
verthcidigungs -Ordnung und alle einschlägigen Bera¬
thungen zu überweisen sind , auf die nächste Tagesord¬
nung gesetzt werde . Der Antragsteller begründet den
Antrag wie folgt :

„Im heurigen Jahre hatte sich bereits gezeigt, wie
auch nur geringe Vorkehrungen , nämlich jene Organi¬
sation , welche, wenn sie auch nur theilweisc durchge¬
führt ist. bereits einen wesentlichen Nutzen gebracht
haben . ES hat sich seit dem vorigen Landtage leider
sehr viel verändert ; die Lage Tirols ist eine ganz an¬
dere geworden . Während eS noch vor dem Jahre 1859
mitten in den österreichischen Provinzen gelegen war ,
im Norden ein befreundetes Land Halle, und Oester¬
reich noch in voller Macht dastand , und ungcschwächt
mit einer Armee , auf welche man vollkommen zählen
konnte , ist es durch das Unglück dieser zwei Feldzüge
in den Jahren 1859 und 1866 in eine andere Lage
gekommen.

Wir sind eingedrängt wie ein Keil zwischen dem
lombardisch -venelianischcn Königreiche . ES läßt sich
nicht verkennen , daß inSbesonderS im südlichen Landes¬
theile sich eine große Krisis vollzieht , welche selbst, wenn
die dortige Regierung den festen Willen haben sollte,
den beschloffenen FriedcnStraktat aufrecht zu erhalten .



1L4L

die Plirtheicn zu ganz andkrrn « ckritten drangen wird ,
daß also der Krieg sehr bald an uns heraiitrcien kann .
Für den Fall eines Krieges sehen wir . daß Tirol >ehr
exentriscli liegt , daß die Hauptsache , ( >in ^ alle , daß eö
angegriffen würde ) , die Äerbindungsslraßen sehr niit -
teliiiäßiae sind ; denn die einzige BerbindnngSstraße , die
uns mit dem Herzen der Monarchie , d. H. mit den
Hilfsquellen derselben wirklich verbindet , und heut zu
Tage in der Zeit der raschen Siit ,cheldulig in Betracht
kommen kann , der einzige Schienenweg nämlich geht
über fremdes Gebiet . Aber wer kann bemessen, ob wir
immer in der 2age sein werden . Schienenwege zu be¬
nützen ? Die Landstraßen , die uns mit Oesterreich ver¬
binden ,' sind äußerst weit ; der Angriff kann Plötzlich
kommen-

Es ist im GebirgSkrieg cinc anerkannte Thatsache ,
daß nur Truppen , die in demselben durch lange Uebung
förmlich erzogen worden sind , wie dieses bei den Hcc -
rcstruppcn , welche die Wucht des heurigen FcldzugcS
getragen habe », unter der Führung Sr . Exzcll . des
Hrn . FML . Baron Kuhn geschehen war , vollkommen
auf Erfolg zählen können ; Truppen , welche plötzlich zu
dem Gebirgskriege verwendet werden , können nach eini¬
gen Anstrengungen auch kampfunfähig werden , ferner ist
eine anerkannte Thatsache , daß der GebirgSkrieg auch
nur dann mit Erfolg geführt werden kann , wenn die
Bevölkerung mithilft ; es ist das in Tirol auch bereits
von der Armee vollkommen anerkannt . ES wäre
wünschcnSwerth . daß die Mängel , die wir im heurigen
Jahre gesehen haben , verbessert würden , daß wir die
Erfahrungen , welche wir Heuer gesammelt haben , in
einem Comitü zur Sprache brächten , von dem dann
die Revision der Landeövertheidigung in jener Art und
Weise , wie sie dem Zwecke entspricht , und dem Charak¬
ter der Bevölkerung angemessen ist, beantragt würde .
Ich glaube , daß ich mit diesen wenigen Worten meinen
Antrag ganz genügend begründet habe . "

Dieser Antrag wurde angenommen und die Wahl
des Comitö 's am Ende der heutigen Sitzung vor¬
genommen .

IV . Bericht und Gutachten des LandcSausschnsscS
wegen Ueberlaffung und Behebung des Getrcideauf -
schlages an der vcnctianischen Gränze an die k. k.
Zollämter . Berichterstatter ist Hr . Dr . Leonardi .

Der Stand der Verhandlungen mit der k. k. Finanz -
Landcsdirektion wird umständlich dargelegt und ebenso
die Ansichten des LandesauSschunes , die in 7 Punkten
konkretirt waren . Der Antrag ging dahin , diese An¬
gelegenheit dem Finanzausschüsse zur Prüfung und
Berichterstattung zuzuweisen ; allein über Antrag des
Abg . o. Sartori wurde beschlossen, diesen schon vom
Landesauöschusse gründlich erörterten Gegenstand näch¬
stens zur meritorischcn Verhandlung auf die Tages¬
ordnung zu setzen und nicht mehr dem Finanzcomilö
zuzuweisen .

V . Bericht und Antrag des Landesausschusses , be¬
treffend die Uebernahme der Gebäranstalt alle Laste
bei Trient in die landschäftliche Verwaltung . Bericht¬
erstatter ist der Obige .

Der Antrag lautet : Der hohe Landtag wolle die
Uebernahme der Gcbäranstalt alle Laste unter den im
UebergabSakte vom 19 . April 1866 aufgeführten Be¬
dingungen und mit der vom Landesauöschusse zum
Punkte L beschlossenen Modisikation , lautend :

„ Wird die Uebergabe an die Bedingung geknüpft ,
„daß die gesetzlichen Zwecke und Widmungen dieser
„dreifachen Anstalt » und die hierauf Bezug nehmenden
„ Statuten und Direktiven , insolange nicht im vcrfas -
„ fungsmäßigen Wege eine Aenderung eintritt , bcobach-
„tct , und die den betreffenden Fonden obliegenden Ver¬
pflichtungen erfüllt werden " , genehmigen .

Abg . Dekan v. T arn o czy bemerkte, daß die Zuschrif¬
ten der Dircktionsanstalt allv Laste in neuester Zeit
sämmtlich in italienischer Sprache herauSgclangcn , ob¬
gleich die Beamten der Anstalt deutsch verstehen .

Der Landeshauptmann erwidert , wenn Letzteres
der Fall sei, so wäre allerdings am Platze , die Korre¬
spondenz für deutsche Orte in dieser Sprache zu rich¬
ten . Der obige Antrag wird ohne weitere Diskussion
angenommen , und

VI . die Rechnung der obigen Anstalt über die Ver¬
wendung der aus dem Landesfonde erhaltenen Dota¬
tion vom 1. Jänner 1865 bis 18 . April 1866 nebst
dem Berichte der landschäftlichcn Buchhaltung dem
Finanzcomitü zugewiesen .

Letzter Gegenstand der Tagesordnung war endlich
VII . Der Bericht und Antrag des Landcsausschusses ,

betreffend die Befreiung des tirolischen InvalidenfondeS
von der Einkommensteuer . Auch über diesen Gegen¬
stand ist Abg . Dr . Leonardi Berichterstatter . Der
Antrag , es sei an Se . k. k. apost . Majestät in tiefster
Ehrfurcht die allerunterthänigste Bitte zu richten , Aller -
höchstdirselben wollen geruhen , dem tirolischen Jnvali -

dcnfonde die Befreiung von Entrichtung der Einkom¬
mensteuer allergnädigst zu gewähren , und der Landes -
anSschuß mit der Ausführung zu beauftragen , wurde
vom Hanse ohne Diskussion angenommen .

Abg . Frhr . v . Cresseri stellt dann den Antrag ,
den verlesenen Aufruf des Rationalcomitö 's in Trient
nicht in den stenographischen Bericht aufzunehmen , weil
cs im Interesse der Oesterreich und Tirol feindlichen
Partei liege, diesem Aufrufe die möglichst weile Verbrei¬
tung zu verschaffen .

Dagegen sprach sich Abg . Prof . Greute r . obgleich
er die wohlmeinende Absicht des Antragstellers würdigte ,
im Interesse des Prinzipes der Oesfcntlichkcit der Ver¬
handlungen , und um durch ein solches Abweichen da¬
von kein Präjudiz zu schaffen, entschieden aus , worauf
Abg . Baron v. Ercsseri seinen Antrag zurückzog.

Dann wurden die Stimmzettel zur Wahl des
Eomitö 's für die Angelegenheit der Landesvertheidigung
abgegeben und in einem versiegelten Unischlag hinterlegt .
Das Skrutinium ist nach Z. 23 der Geschäftsordnung
außer dcni Hause vorzunehmen und das Resultat wird
bei der nächsten Sitzung am 28 . November bekannt¬
gegeben werden .

Steinach , 26 . Nov . Ich habe Ihnen heute
wieder von zwei Bränden zu berichten . Ani letzten
SamStng gegen Abend brannte im Valserthale ein
großes Bauernhaus ab , und heute Nachmittags gin¬
gen wieder zwei Häuser auf Nößlach durch'S Feuer zu
Grunde . Ein Unglück über daS andere ! Die Leute
fangen an zu denken , daß nicht blos Unvorsichtigkeit
an diesen Unfällen Schuld sei — sie denken auf Bos¬
heit ; ob mit Recht , konnte bisher wohl nicht ermittelt
werden . Jedenfalls ist cs auffallend , daß innerhalb
eines Monats in unserer Gegend fünfmal , und zwar
in nicht großer Entfernung Feuer ausbrach . Fünf
Häuser liegen in Asche. Einmal war in dieser Zeit
auch in Matrei Feuerlärni , doch konnte dort das Ele¬
ment rasch gebändigt werden . Unser Wippthal , das
vor Aagel und Uebcrschwemmungen so ziemlich sicher
ist , ist dafür und namentlich seit 13 Jahren durch
Feuersbrünste arg heimgesucht worden . Mit dem fürch¬
terlichen Brande unsers Dorfes fing cS an , dann folg¬
ten nacheinander die großen FeucrSbrünste in TrinS ,
in Matrei zu wiederholten « Male und in Patsch . Nun
bringt uns dieses Jahr , daS uns ohnehin genug des
Traurige ««, die Kricgsnachrichten , die BcquarticrungS -
lastcn und die Cholera brachten , noch obendrein solche
Unfälle ! Sehr unangenehm berührt uns nach solchen
FeucrSbrünste «« die Nachricht , daß die Besitzer ansehn¬
licher Bauernhöfe nicht oder nur mit unbedeutenden
Beträgen affckurirt sind . Trifft sie ein Unglück , müs¬
sen sic selbst über ihre Unklughcit klagen , und zudem
sollten sie doch bedenken, daß das Geld , das sie in die
Assekuranz geben , am Ende auch ein Almosen ist , das
verunglückten Mitbrüdern zukömmt , und das der Herr
allenfalls jenseits belohnen wird . Wie oft werden
Unklughcit oder Sparsamkeit , dort wo sie nicht am
Platze ist, zu Schanden !

Lf Tr ient , 26 . Nov . Fast alle österreichischen Eisen¬
bahn -Gesellschaften haben sich bestimmt gefunden jenen
österreichischen Staats -Angehörigen Freikarten oder
wenigstens Fahrkarten zu ermäßigten Preisen für die
Rückkehr in ihre nördlich gelegene Heimath zu bewilligen ,
die durch die letzten politischen Umwälzungen im loni -
bardisch -vcnctianischen Königreiche gezwungen worden
waren , jenes Land , wo viele von ihnen Jahrzehnte
gelebt und ihren Erwerb gefunden hatten , plötzlich mit
ihren Familien zu verlassen . Auf ein die Mittellosigkeit
der betreffenden Partei bestätigendes (Zertifikat hin , das
die einzelnen Lokalbehörden ausstellen können , wird
diesen Unglücklichen die Möglichkeit gegeben, in ihre
Heimath zurückzukehren ; ja einige Gesellschaften waren
sogar so generös , die bereits bezahlten Fahrpreise gegen
ein solckcs Mittellosigkeits -Zeugniß den betreffenden
Parteien zurückzuzahlen . So oft die österreichische und
speciell die tirolischc Presse auch Ursache hatte , gegen
die Gebahrung und die Rücksichtslosigkeit der Eisenbahn -
Gesellschaften , inSbesondcrS gegen die Südbahn -
Gesellschaft , Klage zu erheben , so dankbar muß dieselbe
im Interesse einer nicht geringen Anzahl österreichischer
Mitbürger diese letzie Verfügung anerkennen . Leider
sind von dieser Begünstigung alle jene Personen aus¬
geschlossen. die ein Recht auf die Vergütung der bezüg¬
lichen Reisekosten Seitens des Staates haben , d. i
die Beamten und Diener sammt ihren Familien . Nun
haben diese letzlern zwar allerdings ein Recht, diese
Vergütnng zu verlangen und haben von diesem Rechte
durch Vorlage ihrer Gebührenrcchnungen auch Gebrauch
gemacht ; aber die vielen Klagen , die unter den hier
noch verweilenden Flüchtlingen diesfalls laut werden ,
lassen der Vermuthung Raum , daß denselben die ge¬
bührende Neise-Enlschädignng noch nicht zu Theil ge¬
worden , was uai so mehr zu bedauern ist, als dic-

elben, inSbesonderS die der Klasse der niedern Beamten
und der Diener angehörigen Individuen , sich natürlich
in sehr trauriger finanzieller Lage befinden , und hier
eine sehr große Theuerung und völliger Nahrungs¬
mangel herrscht , daher auch die kleinen Geldmittel der
Flüchtlinge nahezu erschöpft sind . Bei diese». Anlasse
sei eü mir vergönnt , die Aufmerksamkeit der H. Ne¬
gierung auf die verschiedenen Beamten und Pensionisten
zu lenken, von denen viele, obwohl dieselben bereits
bald 2 Monat hier sind, die Gehalte , beziehungsweise
Pensionen noch immer nickt hier angewiesen erhalten
haben . Bezüglich der Pensionen sollen allerdings
Zweifel darüber entstanden sein, ob solchen aus dem
Venezianischen hicher gekommenen Individuen die öster¬
reichische oder aber die italienische Regierung die be¬
zügliche Pension zu bezahlen habe , da die erstere Re¬
gierung sich auf den Artikel 17 des Wiener Friedens
beziehe, wornach alle bei den« ehemaligen lvmbardisch -
venctianischcn Königreiche angewiesenen Pensionen der
italienischen Negierung zur Last fallen , während die
letztere, sich auf denselben Artikel stützend, dies nur
rücksichtlich jcnerPcnsionisten gelten lassen wolle , die im
Königreiche Italien verblieben sind . Nun sind aber
viele der hier zeitweilig wohnenden Pensionisten , Witwen
und Waisen größtcnthcils deutscher Nationalität , wenn
auch nicht von der italienischen Regierung und ihren
Organen , so doch von den einzelnen Munizipalitäten
sogleich nach dem Abmarsche der österreichischen Trup¬
pen oder gar von dem „süßen Pöbel " jener Städte
zur Flucht gezwungen worden und befinden sich daher
gar nicht in der Lage , der obigen Bedingung nachzu¬
kommen. Würde sich hier das alte Sprichwort der
Römer crwahren : „ änobus litix-antibus tertilm gauäel ,"
so könnte nian im Interesse der armen ausgedienten
Beamten , Witwen und Waisen darüber stillschweigend
hinausgehen , da aber gerade das Gegentheil jenes
Sprichworts hier eintrifft , und eine ganz chrcnwcrthe
Klasse österreichischer Staatsbürger gewissermaßen auf
das Straßcnpflastcr gesetzt ist , kann cs nur eine Pflicht
der österreichischen und zumal der RcgicrungSprcsse sein,
auf diesen Umstand aufnierksam zu machen , zumal Herr
Hofrath GrafHohenwart . der allen in dieser Angelegen¬
heit sich an ihn wendenden Parteien mit wahrhaft be-
wunderungSwerther Geduld anhört , sich diesfalls
bereits wiederholt höhcrn OrtS auf das Wärmste ver¬
wendet haben soll , andererseits aber die nie ruhende
Oesterreich feindlich gesinnte Partei auch aus dieser unlieb¬
samen Verzögerung bereits Münze zu schlagen beginnt
und die hiesigen Beamten zu dcmoralisiren sucht. Ein
Vergleich im diplomatischen Wege dürfte nicht allzu -
schwcr die schwebenden Meinungsverschiedenheiten besei¬
tigend zur Befriedigung der gerechten Anfprüche der
betreffenden Pensionisten führen .

Wien .
Aus Wien , 25 . Nov ., wird der „Allg . Ztg . " ge¬

schrieben : Ich glaube gut unterrichtet zu scn«, wenn
ich Ihnen melde , daß die Frage der Einberufung einer
Centralvertretung für die cisleithanisckcn Königreiche
und Länder , die übrigens grundsätzlich bereits in dem
Oktobcrdiplom entschieden ist, eben jetzt im Kabinet ihrer
schließlichen Feststellung zugeführt , und daß schon eine
fchr nahe Zeit die betreffenden Beschlüsse veröffentlichen
fehcn wird .

Ich glaube daneben aber noch besonders betonen zu
sollen , daß cs keinen Augenblick zweifelhaft bleibt ,
daß , im Einklang mit der bestimmten Zusage des
September -Patents , die entscheidende Antwort , welche
„ ach Beendigung der AuSglcichsverhandlungen an Un¬
garn zu erfolgen hat , in keinem Fall früher erfolgen
wird , als bis auch die cisleithanischcn LandcSvcrtre -
tungen gehört worden sind .

L. — 26 . Nov . Schon die nächste Nummer des
NcichsgcsetzblatteS wird die a . H. Verordnung publi -
ziren , mittelst welcher eine völlige Umgestaltung des
KontrolSwcscnS vollzogen wird . Aeußerlick wird sich
dieselbe in der Auflösung der obersten NechnungS -
KontroS -Bchörde und der Staats buckhaltungen kuub -
gcbcn, an deren Stelle ein oberster Rechnungshof zu
treten hat , dessen Präsident , Hofrälhe und Hofsekrctäre
von Sr . Majestät ernannt werden . Die Verordnung
tritt mit 1. Jänner 1867 in Wirksamkeit .

Kronlästrder.
»Salzburg . 23 . Nov . Gestern wurde bei der

Fortsetzung der Ausgrabungen >m^ Chicmscehofe ein
Stück eines jonischen Säukcn -CapitalS von Marmor
(ein Fragment der Schnecke) aufgefunden , bisher das
einzige architektonische Bruchstück . Bei den seit Auf -
findung des Mosaikbodens daselbst vorgenommenen
weiteren Aufdeckungen «st man bisher nur auf unzu -
sammenhängcnde Moscuk-Fragmente gestoßen . ( S . Z .)

Äus den Landtagen .
Prag , 25 . Nov . Die im deutschen LandtagSkkub



gefaßten Beschlüsse über Punkte der Minoritätsadresse
stimmen wesentlich mit dem Ausseer Programme überein .

Brünn , 24 . Nov . Am nächsten Montag wird
dcr AdreßauSschuß seine zweite Sitzung halten . Dr . Gis -
kra und Dr . Prazak sind von ihren Parteigenossen
beauftragt . Adreßcnlwürfe vorzulegen . In der ersten
Sitzung beantragte Graf Mittrowsky . daß die Adresse
nur den Ausdruck der Loyalität enthalten und die
staatsrechtlichen Fragen gar nicht berühren soll, dage¬
gen sprach Fürst Salm , Dr . Prazak , Dr . GiSkra nnd
andere Herren . Dr . Prazak meinte , daß man nur ein
Streiflicht auf die VcrfassungSzustände werfen soll .
Ueber den Inhalt der Adresse sprach sich Dr . GiSkra
dahin aus , daß man die traurige Lage des Landes in
lebhaften Farben schildern und ein entschiedenes Ver -
dammungSurlheil über die SistirnngSpolitik aussprechcn
möge. Als NcchtSbasiS zu einer Verfassungsänderung
erkenne er die Verfassung vom 26 . Februar an . Die
Majorität des Ausschusses war mit diesen Ansichten
und Prinzipien nicht einverstanden . Dr . Prazak
äußerte , die Stände vor 1848 wären eher dazu be¬
rufen , eine Verfassung für das Reich zu entwerfen .

Triest , 25 . Nov . In der gestrigen Landtagssitzung
stellen 10 Abgeordnete den Antrag , der Landtag möge
die Regierung um Errichtung einer juridischen Fakultat
oder einer Akademie mit italienischer Unterrichtssprache
in einer der vorzugsweise italienisch sprechenden Pro¬
vinzen ersuchen.

Pesth , 25 . Nov . In der heutigen Konferenz der
Linken beantragte TiSza eine Adresse, welche um die
vollständige faktische Herstellung tẑ r RechtSkontinuität
ersuchen solle. Früher könne der Landtag seine Thätigkeit
nicht, wie es sein eifrigster Wunsch wäre , fortsetzen .
Der Antrag wurde mit Akklamation angenommen
und wird in der Sitzung am Donnerstag von Tisza
eingebracht werden . Die Adreßkonimission soll aus
15 Mitgliedern bestehen.

DeutslSlakid
Dresden , 26 . Nov . Die Kammer der Abgeord¬

neten genehmigte die unveränderte Steucrsorterhebung
für 1867 , und bewilligte die Kostcnforderung für die
Pariser Ausstellung .

Berlin , 26 . Nov . Der Dotations -Ausschuß hatte
beschlossen beim Abgeordnctcnhause zu beantragen , daß
die ferneren Ausschuß - Sitzungen nicht öfsentlich sein
sollen. Das HauS ist darauf eingegangen . In Ab -
geordnetcnkrcisen cirkulirt ein Schreiben des Grafen
Bismarck , welches um Weglassung seines (des Mini¬
sterpräsidenten ) Naniens von der Dotationsliste bittet .

Frankreich .
Paris . 23 . Nov . Die Verathungen der Pariser

Militär -Kommissionen haben sich, wie man der „F . C ."
erzählt , mehr als einmal von ihrem eigentlichen Gegen¬
stände entfernt , bald um verwandte Zweige der Admi¬
nistration zu berühren , bald um sich selbst in das Ge¬
biet der hohen Politik zu begeben. Von allen Leiten
wird der Freimuth gerühmt , der diesen Debatten prä -
sidirt . Einen besonders ausgedehnten Gebrauch von
der Kunst des Kaisers , anzuhören , soll der Genera !
Trochu gemacht haben , welcher Dinge gesagt hätte , hin¬
reichend, zehn Journalen den Hals zu brechen. In einer
der letzten Sitzungen wäre cS zu einer stürmischen Dis¬
kussion, zu einem wahren Auftritte zwischen dem Prinzen
Napoleon und dem Marschall Canrobert gekommen.
Man hinterbringt uns , daß der Letztere, ein Soldat
von altem Schlage und leidenschaftlicher Gegner aller
Landwehren ,diationalgardenrc .demPrinzcn in seiner Aufre¬
gung zugerufen hätte : „Daß Sie ein Träumer sind,
weiß die ganze Armee ; ich halte Lie aber für einen
gefährlichen Träumer !,, Es hätte der energischen Da -
zwischcnkunft des Kaisers bedurft , den Persönlichkeiten
ein Ziel zu seyen.

— 26 . Nov . Die mexikanische Gesandtschaft wider¬
spricht dem Gerüchte , daß derselben etwas Positives
über die Abreise des Kaisers Maximilian nach Europa
bekannt geworden sei. Dieselbe erwartet erst mit dem
angekündigten Eintreffen des englischen Dampfers nähere
Nachrichten .

Großbritannien .
Dem „TcmpS " gehen über die Mission , die

General Sherman in Mexiko zu ersüllen hat , aus
Washington solgcnde Angaben zu : 1. Hat General
Sherman zu konstatircn , daß die Vereinigten Staaten
keine andere Regierung in Mexiko anerkennen werden
als die durch Juarcz repräscntirtc . 2 . Die Vereinigten
Staaten wünschen durchaus nicht , einen Theil des Ter¬
ritoriums der mexikanischen Republik zu erhalten und
haben deshalb auch leinen Grund , die französischen
Anlehen zu garantircn . 3. Die Union ist bereit . den
Mexikanern jede Hilfe zu leisten bei Unterdrückung der
Dissidenten , so ost sie hiezu von der mexikanischen Ne-
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gierung oder von den kompetenten Behörden aufgefor¬
dert werden wird , ohne daß sie übrigens sich in die
inneren Angelegenheiten des Landes mischen wolle .

Italien .
Florenz , 21 . Nov . Nach einem 20tägigen Fest -

jubel , welcher in Turin seinen Anfang nahm , alle Städte
des Venctianischcn aus ihrer Ruhe aufwirbelte , in der
Lagunenstadt aber seinen Gipfel erreichte, um am Arno
auszutosen , sind wir wieder für andere Menschen und
für positivere Dinge als Toaste , Beleuchtungen und
Feuerwerke sprechbar geworden . Hier wird die römische
Frage nach allen ihren Seiten hin durchgearbeitet und
man fand schließlich, daß die Ansichten über dieselbe in
den Tuilcrien nicht sehr von denen im kol - rro veoolüo
abweichen . Die Konvention ist hier wie dort das
Schiboleth , unter welchem man vorwärts schreitet, und
wie ich glaube , mit derselben Schlußabsicht , Rom und
Italien dem Papst zu erhalten . Alles andere , ob die
päpstliche Schuld cndgiltig so oder so vertheilt wird ;
ob die französischen Truppen den Papjt noch eine Spanne
Zeit beschützen; ob die ewige Stadt einer Garnison von
päpstlichen Truppen oder den Loldaten Victor EmanuelS
anvertraut bleibt ; ob in Rom Antonelli oder in Florenz
Nicasoli falle , alle diese Fragen sind sekundärer Art ,
und bleiben dem Wunsche nicht allein der beiden bei der
Konvention betheiligten Regierungen , sondern der ge-
sammten katholischen Christenheit , daß der Papst in
Rom verbleibe , weit untergeordnet . Und man hofft dies
zu erreichen, da die italienische Regierung alles Ernstes
geneigt ist, dem Papst alle jene Garantien zu geben ,
welche zur freien und ungehinderten Ausübung seines
heiligen Amtes nur immer nöthig sind, vorausgesetzt ,
daß sie keine formelle Entsagung auf Nom einschließen.
Dies möchte freilich die sogenannte Eonsorterie erzwingen
und die Hauptstadt Florenz erhalten . Auch der Papst
stützt sich thcilwcise aus diese Zusicherung . die für die
Fortdauer der weltlichen Herrschaft der Päpste freilich
das Beruhigendste wäre . Allein ich glaube nimmer ,
daß das zweite italienische Parlament jenen Beschluß
des ersten vom März des Jahres 1860 , worin dcr -
rlbe auf Antrag des Grasen Eavour Rom zur Haupt -
'tadt erklärte , umstoßen wird . Die große Mehrzahl
der Italiener möchte freilich die römische Frage gerne
gelösl sehen; allein sie sieht sie lieber offen gelassen,
als mit einer Entsagung auf Rom für alle Zeiten todt -
geschlagen. — Der Papst beabsichtigt in den ersten
Dczembcrlagcn Civitavecchia zu besuchen, uni die dor¬
tigen Eisenbahnbanten , und die Erweiterung des Arsenals
und der Festungswerke zu inspiciren . Viele glauben
dieser Ausflug werde sich an Ort und Stelle in eine
Seereise nach Majorca verwandeln , da ein spanisches
Kriegsschiff im Hafen von Civitavecchia schon seit
längerer Zeit vor Anker liegt und auf die Ausnahme
irgend einer erlauchten Person zu warten scheint ; allein
es scheint mir diese Annahme gewagt und unwahr -
icheinlich. — Ein Turincr Blatt macht den Vorschlag
>u einer Volkssubskription , um dem König eine neue,
einer würdigern Krone anzufertigen , als die niedrige
chrdinische und die eiserne Krone sind, welche letztere,
als von Fremdlingen getragen , für ewig mit dem Aussatz
behaftet erklärt wird . Die neue Krone soll eine Mauer¬
krone sein ; die Basis rcifförmig , als Symbol der
ewigen (? ) Dauer ; der obere Theil ein Polygon , von
den 7 Staaten gebildet, aus denen das neue Königreich
besteht. Sieben weiße Kreuze auf rothem Schmelz beur¬
kunden die Abstamniung der Dynastie und 7 Sterne
das Land , welches sich und seine Geschicke derselben an¬
vertrauen wollte . — Die Zusendung von 100 Dukaten
an die Kommission zur Errichtung des Standbildes
für Guido Monaco , des Erfinders der Noten , zu Arczzo
von Seite Sr . Majestät des Kaisers von Oesterreich
hat allenthalben sehr angenehm berührt .

Florenz , 26 . Nov . Die Journale kündigen an ,
daß Vcgezzi nächstens in einer Mission der Regierung
nach Nom zurückkehren werde . In Venedig sind die
bis jetzt bekannten Wahlen für die gemäßigte Partei
günstig ausgefallen .

Briefe aus Rom melden , daß General Montcbello
zu Ehren der Herren Gladstone und Lord Clarendon
eine Abendgesellschaft gegeben hat . Auch andere eng¬
lische Notabilitäten waren anwesend . Man versicherte,
Hr . Gladstone habe dem Papst den Wunsch ausgedrückt ,
er möge im Interesse Europa 'S in Nom verbleiben .
Dian erwartet Unterhandlungen wegen Besetzung der
erledigten BiSthümcr in Italien . Es bestätigt sich, daß
die nächste Zusammenberufung der katholischen Welt für
den 29 . Juni 1867 anberaumt wurde .

Spanien .
In Spanien bereiten sich große Angelegenheiten vor .

Die Thätigkeit der geheimen Gesellschaften , besonders
in der Arnice , ist sehr lebhaft und ihre Chefs sind in

Verbindung mit den Eomitö 's zu Paris , Brüssel und
in Italien . Prim ist einer der thätigsten Agenten
dieses Eomitö 's .

Rußland .
Das offizielle Organ der russischen Regierung , das

„Journal de St . PelcrSbourg ", beschuldigt die Pforte
geradezu , die ihr durch die Verträge auferlegten Pflichten
verletzt, und die Mächte , sie hierin unterstützt zu haben .
Diese Verletzung genügt der russischen Regierung auch,
sich aller Verpflichtungen ledig zu erklären , und . in Zu -
kunft nichts anderes als seine „ traditionellen Sym¬
pathien für seine Glaubensgenossen " zu Rathe zu ziehen .
Mit diesem Geständnisse erklärt das russische Kabinct
die Schranken , durch welche bis jetzt der neuerliche Aus¬
bruch eines orientalischen Krieges hinauSgehalten wor¬
den, als niedergerissen , und entfesselt die orientalische
Frage in ihrem ganzen Umfange . War doch das Ziel
der ..traditionellen Sympathien " für die Glaubens¬
genossen nichts anderes als die Unabhängigkeit der christ¬
lichen Unterthanen von der Pforte , ein Streben , das
in nächster Zeit nicht nur die Basis des kandiotischen
Aufstandes bildete , nun aber unter dem Vortritte Ser¬
biens auf die Fahne aller von der Pforte abhängigen
Christen geschrieben werden soll . Hierin ist der Schlüssel
zu der peremptorischen , an die Pforte gerichteten For -
derung Serbiens — des vorgeschobenen Postens Ruß¬
lands — wegen Räumung der Festungen zu suchen,
eine Forderung , deren Bedeutung in die Augen fällt .

Damit aber ja Niemand glaube , daß Rußland auch
an den Zuständen Rumäniens , an dessen Spitze der
befreundete Hohcnzollern steht, rütteln wolle , wird in
dem erwähnten offiziellen Artikel ausdrücklich erklärt ,
daß die Herkunft und die ersten Akte Karl k. Rußland
zu seinen Gunsten stimmen . Liegt schon hierin da «
unverblümte Eingeständniß der russisch - preußischen
Uebereinstimmung , so thut das offizielle Organ noch
ein Uebriges und erklärt Rußland , eö wolle weder
seine Würde , noch seine Interessen opfern , und Bezie¬
hungen der Freundschaft nur zu jenen Mächten suchen,
auf deren Gegenseitigkeit cs zählen könne. Unter die¬
sen Mächten steht natürlich Preußen in erster Linie ,
denn Preußen hat bereits Beweise dieser Gegenseitigkeit
geliefert , und da Rußland nur zu diesen Mächten
FrcundschaftSbcziehungcn sucht, so ist darin auch bereits
ausgesprochen , zu welchen Mächten es solche Beziehun¬
gen nicht sucht.

Schweden und Rorwegen .
In der letzten Monats -Versammlung des „nordischen

National -Vercins " hat der Redakteur des Ltockholmcr
Journals „ Zlftonbladet " das Programm einer skandina¬
vischen Union auseinandergesetzt , das einen interessanten
Einblick in die Plane der Agitatoren für den Skandi -
naviSmuS darbietet . Der Redner erwähnt zuerst , daß
schon nach Beendigung des letzten dänischen Krieges
die in Deutschland immer stärker gewordene Ströniung
nach einem einheitlichen Verbände auch in den skandi¬
navischen Stämmen die Ueberzeugung wachgerufen habe ,
daß nur in einem engern Anschluß derselben eine Ge¬
währ für deren Zukunft liege. Der Norddeutsche Bund
erscheint dem Redakteur des ..Aftonbladet " als eine
Bürgschaft für die Möglichkeit einer praktischen Lösung
der skandinavischen Frage auch für den Fall , daß jedem
der nordischen Königreiche seine Dynastie nnd seine
innere Selbstständigkeit erhalten bleibe. Die größte
Schwierigkeit erblickt der Redner darin , wie eine Ccn -
tralgewalt zu gestalten wäre , an welcher alle Thcil -
nehmcr der skandinavischen Konföderation mit gleichen
Rechten betheiligt wären .

Amerika .
New - Jork , 14 . Nov . Es heißt , der Schatz -

sekretär werde bei dem Kongreß auf die baldige Wie¬
deraufnahme der Barzahlungen dringen .

THcaker. Heute 45. Vorstellung. „Ein mildes
Urtheil , oder Englands Kronenräuber ." Schauspiel in
5 Abtheilungen von F . Halm . ( Im Abonnement .)

ll^ Für die Abonnenten der Verhandlungen dcS
Tiroler Landtages liegt Bogen3 bis 10 bei.

Nenestes .
* Innsbruck , am 28 . Nov . ( lO Uhr Vormittags .)

(5 . L andt a gS si tzu n g) . Der hochw. Hr . Fürstbischof
von Brixen und der Landtags -Abgeordnete Dcngg
sind angekommen und in den Landtag eingetreten . Ueber
den Antrag deö Abg . Frhrn . v. Giovanelli in der
letzten Sitzung wegen Aufstellung eines Eomitö 's ^ur
Berathung der Mittel wegen Aufrcchthaltung der Ein¬
heit und Eigenthümlichkeit des Landes beginnt soeben
die Debatte .

Berantwortlicher Redakteur : Viuzenz AWaffermaun . —Herausgegeben von der iWagner 'schrn Universitäts -Buchhandlung .—Druck der ZWagner 'schen Buchdruckirei .
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Lizitütlöncn .
, Licitations KttndMi , chunr >. Nr . 424
Si ^ ierstclluiia der Bedürf -nIe und Eu , riU ' >u " 6sstucke
für die k. k. ^strafanst >lt «suben bei Scheerdinz lu

Oberüstelrech
Non der k k. Strnfyaus - Äcrivalttü .g Sul -cii wi . d

h êmit bekannt gemacht , vaß zur ^ icl^ rstclluiig nach¬
stehender Bedürfnisse der hlestg . n Strafanstalt für
rin 2ahr und Zwar vom L. Janker L867 bis 31 .
Dezember >867 die Offerr - » nb Minuendo - Vijitations -
Lerbandlung eingeleitet wird . ^

Die Offerte müssen den Bedingungen entsprechend
abgefaßt , mit dem bestimmten Vadmm belegt , bis zu
dem unten bestimmten Tage der öffentlichen Berstet -
qerunq bei der k. k. Steafhaus -Verwalinng Snbcn
eingereicht oder spätestens am Lage der Versteigerung ,
vor Beginn deisefbender L,zitation6 - Kommisston über¬
reicht werden .

Die auf diese Offert - Verhandlung und vffcntllme
Versteigerung sich bestehender B - diiigniss » unter
wrlchen die Hindangabe stattfinden kann , liegen in
der Amtskanzlci der gefertigten Vtrafl ,aus - Verwal¬
tung und der k. k. Staatsanwaltschaft R .cd zur Ein¬
sicht offen , sie können täglich Vormittags von 8 — l2
Uhr , Nachmittags von 3 — 6 Uhr daselbst eingesehen
werden , und man ist bereit in den vorbezeichncten
Stunden mündliche Aufklärung zu geben .

Die öffentliche Versteigerung wird in der Amts¬
kanzlei der gefertigten Strafhaus . Verivaltnng in der
k. k. Strafanstalt Suben und zwar in folg ilder Ord
nung vorgenommen :

I . A m lO . Dezember 1866 Vormittags 9 Uhr
angefangen die Lieferung nachsienender Naturalien
und Materiale , als : Das Bebe ,' tzungs . Materiale von
beiläufig 50 Klstr . harren , uilgeschwemten Zgzölligen
Brennholzes oder 50 .silitr . 30zölli 'geii , Llusrnfspreis
per Klfir . l l fl. , 50 Klstr . weiches , uiigeschwemtcs
36zölliges Br . nnhol ; oder 60 Klftr . 30 " a Klstr .
6 st ., ferner 4800 Ztr . Braunkohle pr . Ztr . 32 kr .

Das Beleuchtuiigsmateriale und zwar :
Bei 8385 Pfd . dopp -kt - rafiuirtcS Nübsöl a Pfd .

40 kr. , 1600 Ellen Lampendo .t te a Elle 6 kr . , 100
Pfd . gegossene Unschlittkerzen a Pfd . 46 kr . , 150 Pfo .
ordinäre Unschlittkerzen a P f̂d . 36 kr . , dann 1500
Pfd . ordinäre , gklroirnere Bjaschselfe a Pfd . 36 kr .,
4 >00 Bund Noggenflroh per Bund 15 Pfd . , der Ztr .
zu 1 fl , 20 Fuhre », weiser « and , per Fuhre 3 fl .,
2000 St . birkene Kehrbesen per St . l2 kr . . 150 Pfd .
Schweinschuicre per Ztr . 4l st , 120 « k. Borstcnbesen
per Stück 80 kr ., 30 Stück Borstwischc per Stück
30 kr .

Materialien für Bekleidung , Bettzeng und Wäsche :
4376 Ellen -,'g breiten , eingelassenen graue » Loden ,
per Elle So kr . , 2441 Ellen »/g breiten balbg -chl - ich -
reii Zwilch per Elle 48 kr . , 12115 >/ t Ellen °>/ r Ellen
breiten ungebleichten Zwilch per Elle 40 kr . , 1124
Ellen breite gebleichte Flachsleinwand per Elle
45 kr -, 3300 Ellen breite ungebleicht - Flachslein¬
wand per Elle 33 kr . , 15792 <snrr »
bleichte Werchleinwaiid per Elle 30 kr . , 2400 Ellen
^ breite halbgcbleichte Werchleinwaiid per Elle
25 kr -, 4200 Ellen ungebleichte Wcrchbanreln per
Elle 2 kr . , 562t / , Pfd . gewaschenes Weechgaru per
Pfd . 20 kr ., l37Vlr Ellen brciics dunkelgrünes
Tuch per Elle 3 fl . 50 kr , 334 l/^ Ellen 6/ ^ breites
graues Tuch per Elle 2 fl . 20 kr . , 152 /^ Ellen veil¬
chenblaues Tuch per Elle 4 fl -, 443 « tücke 6pfüiidlge
Doppelkotzen per Stück 7 fl -, 95772 Stücke beincrnc
Knöpfe per Dutzend 4 kr ., 5400 paar messingene
Drath -Haftel , 100 Paar zu 12 kr , 129/ ,2 Pfv .
schwarzer Nähzwirn per Pfd . 1 fl . 20 kr ., 385 Pfd .
22 Loth ungebleichten Nähzwirn per Pfd . 1 fl - 10 kr-,
133 Pfd . 14 Loth weißen Nähzwirn per Pfd . 1 fl .
20 kr . , 938 Stück blaue Sacktü -iicr per Stück 40 kr . ,
? s/g Ellen schwarzen Ebelasting per Elle 1 fl . 60 kr . ,
21 St . wachslcinwaiidene Kappenüberzüge per St .
20 kr ., 4 paar Handschuhe von Waschleder per Paar
1 fl ., 21 Paar Halbstiefel von Knhlcdcr per Pa >r
5 fl -, 50 Paar Pantoffel per Paar 1 fl . 60 kr.,
600 Paar Lederschuhe per Paar 2 fl . 60 kr . , 80 Pfd .
weißeS Kuhleder per Pfd . 1 fl . 12 kr «, 120 Pfd .
schwarzes Kuhleder per Pfs . 1 fl . 10 kr ., 1200 Pfd .
Pfuiidsohlenleder per Pfd . 1 fl . 6 kr ., 120 Pfd .
deutsches Leder Per Pfd . LS kr . , 50 .000 St . eiserne
Nägel für Sohlen per 100 St . 9 kr. , 20 ,000 St .
Absatznägel per 100 St . 12 kr . , 1 Pfd . Maschingarn

p . r Pfd . 50 kr . , 20 Pfd . Hanfgarn per Pfo . 70 kr „
100O St . Absatzstiften per lOO St . Z kr. , 25 Pfd .
Pech per Pfund 20 kr . , 1 Pfd . Borgen - per Pfd .
4 fl -, 2 Pld . Wachs per Pfd . 1 fl. 52 kr. , 25 Pfd .
« chust '-rpapp - per Pfd . 27 kr . , 1 Pfd . Leim per
Pfd 26 kr.. 10 Pfunc , Hoizspäne per Pfd . >0 kr .
10 Pfd . Holznäg - l per . Pfd . 20 kr .

Au Macherlohn für Anfertigung von Montour und
Waschstücke sür das Aussi hkspcrsonale und zwar mit
Inbegriff aller Zugebör sammt Futter jedoch ohne
Stoff , für 17 Tuchmäntel u 4 fl . 65 kr. , für 17
Waffenröcke a 4 fl . 80 kr . , 17 Tuchleibel a 1 fl .
22 kr., 17 Uttiformkapprn a 1 fl . 15 kr-, 17 HalS -
bindl a 30 tr . , 1? ZwilNikittel a 60 kr. 17 St . Tuch¬
hosen a 1 fl . 15 kr. , 34 Hemden n 35 kr . u . 34 Gat «
tien a 18 kr . , ferner 4 Kapulröckc a 4 fl . 20 kr . ,
4 Tuchblinkleider a 1 fl . 5 kr . 4 St . Westen a
St . 1 fl 5 kr .

Das Vadium betragt für jeden kieferungsartikel
10 Perzent dcS nach obigen Preis , n und Mengen
sich berechneten Gesammtpreises jeden Gegenstandes .

II . Slm 11 . Dezember 1866 Vormittags 9 Uhr
angefangen , die Lieferung nachstehender zur Einrich¬
tung der hiesigen S '. rafanstalt uorhwendigcn Gegen¬
stände , alS : Tischlerarbeiten im Grsammkb - trage von
939 fl . 82 kr , Spänglerarbeiken im Gesammtdctrage

k von 1454 fl . 17 kr . , Bi 'nderarbciken im Gesamml -
z betrage von 536 fl . 80 kr. Kupfer -, Stahl - und
z Süciiwaareii km Gcsammtbetrage von 3667 fl . 32 kr ,
z Maurer - und Grabwcrkzeuge im Betrage von 89 fl .
; 94 kr , Wagncrarbeiten im Betrage von 272 fl ,
? Holzwaaren im Betrage von 101 fl ., Töpferwaaren
; im Betrage von 172 fl . 40 kr -, v -rschiedene Gegrn -
r stände im Betrage von 125 fl . 61 kr , ferner Schnei »
r dcrw , rkzeugc im Betrage von 48 fl . 52 kr . . Schuh -
f uiachcrwerk ; llgc im Betrage von 163 fl . 39 kr ,
i Drcchelerwerkzeugc im Betrage von 105 fl . 65 kr .
! Tischlerwerkzeuge im Betrage von 186 fl . 23 kr .
- Oie dctaiilirtcn Verzeichnisse hierüber sind in der
? Amtskanzlei der gefcrligteu Verwaltung und bei der
- k. k. « raatsanwaltschaft Ried eiuzufcher ?.
fi. Das Vadium beträgt für jeden Lieferungöartikcl
r 10 Perzint des nach obigen Preisen und M -ngen
1 sich b . reclmeteii Gesammtpreises jeden Gegenstandes ,
j Hl . 21 m 12 . Dezember 1866 Vormittags 9 Ubr

wird die Versteigerung der Mcdikau :cntc » ll'cfcruiig
für die hiesige Strafanstalt , urd

IV . 21m 12 . D ez e ûi ber l866 Nachmittags Z Ubr
die D -upachtin ' g der Schloffer -, Glos -r -, N iuchfang -
kebrer - und Kanalräumerarbeiten , sowie der Vertrag
über die Beaufsichtigung und Instandhaltung der
Feuerlösch Ncquisiten in der hiesiger Strafanstalt vor¬
genommen und beziehungsweise abgeschlossen werden .

Das Vadium hicfür wird bei Abschluß der Ver¬
trage bekannt gegcben weiden .

K . K . S trafhaus - Verw iliung Suben
am 22 . Nüvcmbrr 1866 .

1 C d i k t . Nr . 5316
Slm lO . Dezember d . Iö . 2 Uhr Nachmittags

im Nößlwirthshause zu Girlan wird nachsteöendr zur
Eretut oiiSmass - d - ü 2ofef Mallü daselbst gehörige
Realität :

Cat --Nr . 1867 . Sicher mit Weinbau t -n Neischlivcg
der Rigl Doß zu Girlan von 28 Starland 12 Klfrr .
über erhaltene Verstüchungs bewillign ,,g in 3 Abthei¬
lungen , deren erste 10 Starland 41 Klftr -, deren
zweite 8 Starland 84 Klftr ., und deren dritte 8
Starland 87 Klftr . hält , im Ausrufsprcisc von
145 fl - öst . W . p - r Starlano auf Erekutions . An¬
langen der Frau Gräfin Anna v . Sarnlhein in
Bozen , durch vr . v . Grabmapr daselbst , pcio . Zins¬
rückstand per 135 fl . 18 kr . öst . W . einer lll . Ver - j
steigcruilg unterzogen . und hicbri auch rlnbote unter !
dem Schätzungswcrthe angenommen .

K . K . Bezirksamt Kältern als Gericht
am 20 . November 1866 .

v . Chizzali -

Konvokationeil.
1 Vorlädt , «rgs Cdikt . Nr . 3374

lieber die Klage deö Bartlmä Sanier in Gurgl ,
durch Herrn vr . Fritz in Sil , , wider Johann Mit¬
telberger in Karthaus , Bezirks Schlandrrs , wegen
einer Forderung per 146 fl . l2 >/ r kr . öst . W . sammt
Anhang ist znr summarischen Verhandlung bei diesem

Gerichte auf den 22 . Dezember l . Js . 9 Uhr
Vormittags Tagsayung angeordnet .

Da Beklagter unbekannten Aufenthaltes ist , wurde
auf seinc Gefahr und Kosten Herr Roman Tamerl ,
Handelsmann dahier , als Kurator zur Austragung
dieser Rechtssache bestellt .

Beklagter hat zu dieser Tagsatzung entweder selbst
zu erscheinen oder einen Bevollmächtigten namhaft zu
machen , oder seine Behelfe dem aufgestellten Kurator
mitzutheilen , im widrigenfalle die Folgen dieser Ver «
säumttiß sich selbst zuzuschreiben .

K . K . Bezirksamt Silz als Gericht
am 20 . November 1866

vr . Neuner .

3 Edikt . Nr . 6155
Es wird hiemit bekannt gemacht , daß am >. Aug .

1866 Johann Angerer , 78 Jahre alt , verehelicht ,
kinderlos , früher Wirth , letzthin Privat dahier —
dessen Eltern Veit Angerer vom Dolderberg und
Barbara geb . Schmid , schon längst verstorben sind
mit Hinterlassung eines Testaments vom 24 . Juli
1846 hier gestorben sek , worin er als Grben des
reinen Nachlasses seine Verwandten ( ohne sie zu
benennen ) nach Maßgabe der gesetzlichen Erbfolge
einsc tzte .

Da diesem Gerichte unbekannt ist , ob und welchen
Personen auf seine Verlass - nschaft ein Erbrecht zu¬
stehe , so werden alle diejenigen , welche hierauf aus
waS immer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu
machen gedenken , aufgefordert , ihr Erbrecht binnen
Einem Jahre von dem unten gesetzten Tage gr .
rechnet , bei diescm Gerichte anzumelden , und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbserklärung an¬
zubringen , widrigenfalls die Verlassenschaft , für
welche inzwischen der hiesige k. k. Dikasterial - Advokar
vr . Josef v . Ottcuthal als Verlaffenschaftskurator
und Testamrntserekutor bestellt worden ist , mit jenen ,
die sich werden erbSerklärt , und ihren Erbrechtstitel
ausgewiesen haben , verhandelt , und ihnen cingcant -
wortet , der nickt angetretene Theil der Verlassen «
schalt aber , oder wenn sich Nicmand erbserklärt hätte ,
die ganze Derlasseilschaft vom Staate als erblos ein¬
gezogen würde .

Da ferner der Erblasser im gedachten Testamente
jedem seiner wlrkiichcn Tauf , oder Firmungs -Patken -
Kl 'ndcr 20 fl . N . W vermacht und bemerkt hat , daß
er die Namen vieler Pathenkinder nicht kenne , und
daß daher dieselben durch Edikt aufgerufen werden
sollen , so werden dieselben zur Nachweksung ihr -S
Rechtes auf das Legat , binnen Einem Jahre , ( von
dem unten grs . tzten Tage gereclmet ) hiemit aufge¬
fordert , mit dem Beifügen , daß diejenigen , welche
sich binnen dieser Jahresfrist nicht melden , und
ihren Legatsanspruch nickt ausweisen , gemäß Aus -
spruch des Erblassers selbst , das Legat verlieren .

K . K . städt . del . Bezirksgericht Innsbruck
am 16 . August 1866 .

W a i r a t h e r -

3 Erbenvorrnfnngs - Edikt . Nr . 1799
Vom gefertigten k. k. BezrrkSgerichte wird bekannt

gegeben , daß am 29 . April d . Js . der 70jährige ,
ledige Privat Andrä Hilber mit Hinterlassung einer
letztwilltgen Anordnung und einem Vermögen von
743 fl . 75 kr . öst . W . in Tritts verstorben ist .

Da diesem Gerichte unbekannt ist , welchen Per¬
sonen auf die Hilbcrschc Derlasseilschaft ein Erbrecht
zusteht , so werden alle jene , die hierauf aus was
immer für einen Rechisgrund Ansprüche erheben
wollen , aufgefordert , ihr Erbrecht binnen einem
Jabre von dem unten angesetzten Tage an ge¬
rechnet , hirrgerichts anzumelden , und unter AuS -
Wciäiiig ibreö Erbrechtes , ibre Erbserklärung abzu¬
geben , widrigens die Dcrlassenschaft , für welche in¬
zwischen Josef Lutz , Wirth i „ Trins , alS Kurator
bestellt worden ist , mit jenen , die sich entweder crbS ,
erklärt und ihren ErbreN tsiircl nachgewiesen haben ,
verhandelt und ihnen eingrantwortet , der nicht an .
getretene Thcil der Verlasscnschaft aber , oder wenn
sich Niemand erbserklärt hätte , die ganze Verlassen «
schaft vom Staate als erblos eingezogen werden
würde . ^ .

K . K . Bezirksgericht Steinach
am 31 - August 1866 .

Stolz .
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E ^eklen - miö Mechsel -Course
nn der k. k. öffentlichen Börse in LLten

am 27 . November 186V .

Effekten.
5pL:. MetaUique« . . 5g.— I D-nkakti-n .
5p ^ : . N >itlonal -?lnlehkn 66 . 70 I Sreditartien

1860 r Etaatranlehcnloose - .

wechsct .
Silber ....... 126 . 50
London . . . . . . 127 . 56
Id . Id . Münj -Dukotcn . 6 . 67

716 . -
154 . 16

81 . 16

Frankfurt a . M . am 26 . Nov . Wien : . fl- 92 ' / -

Jm Hause Nr . 40 in WiHau im
dritten Stocke werden sowohl angefangene
als auch fertige

Aamen - Arbeiten in Tuch ,
Stramin kc .

zu den billigsten Preisen verkauft, welche
Gegenstände sich vorzüglich zu

erHulkehtZs
und

SNA AH Pss <
eignen dürsten.

276^ Versteigerungs-Edikt.
In Folge des Erlasses des hohen k. k. Landes-

gerichtes Innsbruck vom 21 . Nov . d. I . Zahl
3102 werden über Ansuchen der Erben des Blasius
Bartl mittelst freiwilliger öffentlicher Versteigerung
beim gefertigten Notar in der Kanzlei Haus
Nr . 577 Museumsstraße 2 . Stock am Samstag
15. Dezember 1866 von 9 bis 1t Uhr Vor¬
mittags an den Meistbiether veräußert:

Kat .-Nr . 344 . Die Behausung auf der Kohlstadt
aus Erdgeschoß und einem Stockwerke , mit einer
im Jahre 1858 neu zugebauten Waschküche, ein-
gemauertem Waschkessel und Brunnenrecht , nebst
einem umzäunten Gartenantheil von ca. 100 Klft.
groß, südlich am Hause gelegen, dann

Kat.-Nr. 717 . Der Gemeinde Amraö ein Grund -
stück, ehemals zum Neichenauerhofe gehörig und.mit
Nr . 42 bezeichnet, von 658 Klafter aus Ackerfeld
bestehend, gränzt 1 . der Feldweg , 2 . der Acker
Nr . 41 , 3 . wieder der Feldweg und 4 . an Franz
Schnaller .

Vorstehende Objekte werden im erhobenen
Schäßungöwerthe ausgerufen per 2000 fl . ö. W .

und unter diesen Auörufüprels kein Anboth an¬
genommen .

Die festgesetzten VersteigerungS - Bedingungen
können während der gewöhnlichen Nmtöstunden in
der Kanzlei des gefertigten Notars eingesehen, und
werden am Versteigerungsbeginne selbst kundgemacht
werden .

Innsbruck den 25 . November 1866 .

vi'. Z. Tschurtschenthalrr,
k. k. Notar als beleg. GerichtS-Kommissär.

r G d i k t. -«t
Im Aufträge des hiesigen k. k. Landesgerichtes

ddo. 25 . November 1866 Nr. 3141 werden am
3. Dezemberd. Js . und den darauf folgenden
Tagen Vormittags von '/ zO— 12 Ilhr und Nach¬
mittags von 2 — 5 Uhr die zur Josefa Kleilflschen
Konkursmasse gehörigen Beweglichkeiten , als das

gesammte Waarenlager von Tuch, diversen Hosen-,
Gilets - und Nockstoffen, Flanelle , Barchent rĉ
Halbseiden-Kleiderstoffe, Baumwolltücheln , ShawlS ,
dann Sacktücher, Spenser , Schaftvollhauben und
Kopftücheln , Pulswärmer , Wollsocken , Schärpen ,
Halsbinden , Seidentücheln , Hosenträger , Baum -
Wollgarn , Ternowolle , Seiden - und Sanuntbänder ,
Nähseide, Handschuhe, Glanzzwirn , Litzen, Stützeln ,
Krippenfiguren , künstliche Blumen , Federn, Knöpfe,
endlich Neguifiten für das k. k. Militär , als : Jäger¬
mützen, Nasiermesser- und Dosen , Gewehr -Bürsten ,
Stiefelwichs ic. re. sammt Ladeneinrichtung und
Auslagskasten gegen gleich baare Bezahlung , und
zwar im ehemaligen Stempelamts -Lokale am Inn -
Quai oberhalb der Kaiserkrone an den Meistbiethen-
den öffentlich versteigert.

Innsbruck den 26 . November 1866 .

vr . Johann Tschurtschenthaleri
k. k. Notar als Gerichtskommissär

Gottes Segen !
Mit tiefer hübschen und ostbewährtcn GinckStcvise empfehle ich zum Preise von nur

2 Gulden für 1 Stück inclusive Stempel
Lv . . 5 . .so . . 11 .

Prornefsen auf 1864er Stnntslose nns den Serien
134, 228 , 956 , 1154 , 1912 , 2008 , 2050 , 2364 , 2436 , 2704 , 3838 .

Die Gewinnziehunz findet schon am Samstag bell 1 - DtZkMÜcr hier in Wien statt , und ist der Haupttreffer dieseSnial

23 « .« « « Gulden .
Aufträge aus den Provinzen mit Verfügung des Betrages werden promvt ausgeführt . Auf Wunsch erhält inan die anitliche

Ziehungsliste , so wie die gewonnenen Gelder allsogieich zugesandt . Müll biete dem Gliitke die HllNd !

( I2 > 10 LtliittL 'ili Wien , Wollzeile Nr . 9 .

Pnfsenö nls Weihnachts -GefchenV !
Unentbehrlich für die geehrte Damenwelt!

Ml - LilK lklilä ? Lt6ilt ^U » illIi »LIlillrl8eliiilen .
Preis : 4O fl. mit Vorrichtungen : 5 « fl. mit eingerichteter Lederkassette.

Die untcrzeichuete Fabriks - Niederlage erlaubt sich eine geehrte Damenwelt auf ihre patentirten . selbst in England und
Frankreich allgemein beliebten „Neu -Eiigland Patent -Handnähmaschinen " aufmerksam zu machen . Es nähen diese Maschinen sowohl
den schönsten Stepp - als Kettenstich gut und, ausdauernd , sind mit Säumer und sonstigen Vorrichtungen «ersehen , z» seder Naharbeit ,
selbst zu den feinsten Steppereien zu verwenden und haben sich in Oesterreich und Nngarn , ohne Anprenung , vermöge ihrer
anerkannten Brauchbarkeit und zierlichen, eleganten Ausstattung selbst in den allerhöchsten Damenkreisen Ansnahme verlchastt .

Es ist eine solche Maschine im Besitze der k. Hoheit Frau Erzherzogin Gisela , und erhielt die Maschine auf lcr lebten
landwirthschaftlichcn Ausstellung in Wien tie große Preismedailte . ..... -

Ich übernebnie die rolle Garantie für meine Maschine auf 5 Jahre und bm bereis auf Erlangen Zeuginn g
und bürgerlichen Häusern einzusenden , welche seit Jahren diese meine Maschine zur Maschine

Ich übernebnie die rolle Garantie für meine Maschine
ärgerlichen Häusern einzusenden , welche seit Jahren dieic meine mcaiipme . .. . u---.--— —" 'cils . Maschine

Veste über die wirkliche Brauchbarkeit derselben sagen werden . Ich bemerke nur noch , daß man diese kleine elegante M sch n
an jeden Tisch anschrauben und bequem in obiger Kassette aus Neiien mitnehmen kann . - - . cn i

Fabriks -Niederlage : I ». in Wien . Wieden. Kettenbruckgasse Nr. 1.
Bestellungen werden gegen Nachnahme , oder Einsendung des Betrage s sofort aus das prompteste eff- ktmrt .

Auszug aus Seur anrtttcheu Course der öffentlichsrr Börse äu ÄSieu den 26. November 1866.
Oeffentlickie Schuld , l

äpLt . Oesterr .' Währung . - §
, Steuer -Anl . rückzahlb . ( ' /, )
. telto vom Jahre 186t
, National -Anlehcn . -
, Silber - Anlehcn 166 l ( L.)
. . . 1866 (Frc .)
. Metalliauei . . . .

ä ' />. detto . . . .
t , detto . . . .
3 , detto . . . .
1 » Tiroler Landesschuld .
1836 Staats -Lose ganze . .
1836 detto Fünftel . .
1831 detto .....
1866 detto zu 566 fl.
1866 detto zu 106 fl.
Prämlenscheine 1861 zu 106 fl.
Tomo -Nenten - Scheine zu 121 , . »
Bumdeullast. - Obligatl
Nlederösterreich . . zu
Oberösterreich . . . .
Walzbir » . . . . .

Za ĥ brn
>- t»

53 . 80 54 . —
02 . 80 100 . —
88 . 2 ,1 88 . 40
66 . 0V 66 . 80
74 . 5V 75 . —
78 . - 78 . 50
53 . 10 58 . 30
50 . 50 5V .75
44 . 50 45 . —
33 . 50 34 . —

151 . 50 152 . —
151 . — 151 . 50

75 . 50 76 . —
80 . 70 80 . 00
80 . — 80 . 50
74 . 80 75 . —
12 . 25 10 . 75

. 84 . ^ - 85 . —
83 . — 85 . —
85 . - — . —

Böhmen . . . . züSpSt .
Mähren ..... -
Schlesien ..... -
Steiermark . . . . »
Tirol
Kärnthen , ädrain » . Knstenl . ,
Ungarn ..... .
Temeser Banats . . . .
Eroatien und Slavonien .
Galizien ..... .
Siebenbürgen .....
Bukowina ..... .

Actien (pr . Stück ; .
Naiionalbank .....
Kreditanstalt zu 200 fl. ö
Ercompte -Ges. , 566 fl.
Anglo -öst. Vk . , 200 fl.
K . Ferd .-Nrdb . . 1000 fl. k
St .- Siscnb .-G . , 200 fl.
v- üdd.-Gesllsch . , 20g fl. i
Kais .Elisadethb . » 2üo st. i
Sal .SarlL .- B . . 200 fl.

Unzrbrtrn Za H-Lra
i-

82 . 50 83 . 50
80 . — 81 . — "
87 . — 83 . —
83 . — 85 . —
95 . — 98 . —
80 . — 86 . —
72 . 25 72 . 75
71 . 25 72 . —
75 . —
67 . — 67 . 75
66 . — 66 . 50
65 . 5 » 66 . —

714 . — 716 . —
. 153 . 60 153 . 80

615 . — 617 . —
79 . 50 80 . —

. 1540 1545
204 . 50 204 . 70

>. 207 . 75 208 . 25
k. 131 . — 131 . —

210 . — 219 , 5p

mau -Dampssch . 500 fl. E .M .
>pd in Triest » 500 fl. ,

Pfandbriefe .
rtionalbankilOjährigr zu 5 püt .
auf E . M .s - rrlosbar , 5 »

auf öst. W . verlcSbar » 5 ,
Galt ; . Eredit - Anstalt . 4 .
öst.Bvdeu - Ercd .- Anst .zu 5 pEt . S .
Böhm . Hypothekenbank zu npEt .
Priorit . , ObligatiInen .
Kaiserin Elisabethbahn zu 5 pEt .

, lin Silb . »erz.^
. Emissioil 1862

St .- Eisenb .- Gesellsch . zu 500 Fr .
Südb .- Gesellsch . . . 500 ,
K . Ferd .-Nordb . für 100 fl. S .M .

detto . 100 fl. ö. W .
Pr . böm . Westb . zu 300 fl. .
Sndnord . Verb .- Bahu zu 5 pCr

Lose .
Kredit - Anstalt zu 100 fl. ö. W

156 . — 156 50
468 . — 470 . —

— . — 182 . —

105 . —
94 . 40 94 . 60
80 . 75 89 . 90
74 . — — >. —

101 . 50 102 . 50
82 . — 82 50

99 . —
88 . 75 89 . 25
83 . — 83 . 50

123 . — 123 50
113 . 75 114 . 25

93 . — 94 . —
69 50 90 . 50
95 . — 95 , 5v
77 — 77 . 50

129 . — 129 . 50

Donau -Damvsch . zu 100 fl. ö. W .
TriesterSt .- Anl . . 100 fl. SM

detto
Stadtgem . Ofen
Eßterhrzy
4-alm
Palffp
Elarp
St . GenoiS
Windischgrätz
Waldsteiii
Keglcvich
K . K . Hospitals .

Wechsel .

50 fl. ö. W .
40 fl.

. 40 fl. S .M .
40 fl.
40 fl.

. 40 fl.
, 40 fl.
, 20 fl.
. 20 fl.
' st- ^
, 10 fl. ö. W .

3 Monate .

Frankfurt a . M . für 100 fl. sudd^
Hamburg für 100 Mark B - nko
Pari » für 100 Franc » . .

(Lours der Münzen .
Krone ..... - - -
20 -Frankstück .....
Russische Imperiale - - -
Vereinkthaler . ' . - - -

Ukizröslrn Za e-r--
i- I-

81 . — 82 . —
113 . — — . —

49 . 50 50 . —
23 . — 24 . —

28 . — 29 . —
22 . — 23 . —
24 . — 25 . —
23 . 25 23 . 75
18 . — 19 . —
19 . — 20 . —
12 . — 13 . —
12 . - 12 . 50

107 . 30 107 . 60
95 . 30 95 . 50
50 . 70 50 . 60

17 . 55 17 . 55
10 . 21 10 . 22
10 . 50 10 . 55

1 . 89 1 . 69 '/ .
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